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EINLADUNG ZUR ERÖFFNUNG
am Freitag 6. April 2018, 15 Uhr



Durchs Schlüsselloch: Geschichte erzählt!
Erzherzog Franz Ferdinand und der Erste Weltkrieg 
 

Packend und faktentreu wird im Gedenkjahr 2018 
im Rahmen des EU-Projektes NETWORLD die neue  
Ausstellung in Schloss Artstetten präsentiert:
Am Jahrestag der Schlacht „auf dem Amselfeld“ (1389), am 
28 Juni 1914 ermordet ein serbischer Nationalist den öster-
reichischen Thronfolger. Denjenigen, der die Minoritäten der 
k.u.k. Monarchie stärken wollte. Und der Lauf der Geschichte 
ist nach diesem Attentat nicht mehr zu ändern – aus Freunden 
werden Feinde. Ergebnis: 17 Millionen Tote in Europa und drei 
vernichtete Kaiserreiche.
Dennoch geht die Geschichte weiter. Und diese Geschichte 
machte im Lauf des vergangenen Jahrhunderts aus Artstetten 
ein Zentrum für Frieden. 
Der Aufbau der neuen Ausstellung ist in mehrerlei Hinsicht 
innovativ: 
•   

•  

•  

Nähere Informationen auf www.schloss-artstetten.at

         2018: letošní mimořádná tematická výstava:
Po stopách Františka Ferdinanda d‘Este v češtině.
Na objednávku možné také prohlídky v češtině.

Geschichte wird durch das Schlüsselloch gezeigt und  
konfrontiert den Gast:
Warum bleibt das Auto des Thronfolgers in Sarajevo 
genau 2,5 Meter vor dem Attentäter stehen? Wie sieht  
der Kriegsalltag aus? Warum findet sich der Name  
Hohenberg am Anfang und am Ende der Monarchie?
Eine mobile Ausstellungs-App beschreitet neue Wege der 
Vermittlung von Geschichte.
Begleitend werden in Kooperation mit dem Österreichischen 
Studienzentrum für Frieden und Konfliktlösung, friedens- 
pädagogische Workshops für Jugendliche zum Attentat  
und Ersten Weltkrieg angeboten.

Das Projekt NETWORLD verfolgt das Ziel, das baukulturelle 
Erbe des Ersten Weltkrieges im Donauraum zu erfassen,  
erhalten und für Kulturtourismus und Bildung zu nutzen.



SCHLOSS ARTSTETTEN
 

Freitag, 6.April 2018, 15Uhr

PROGRAMM

Begrüßung durch
Alix d’Harambure Fraye

Mgr. Patrik Červák 
Kulturabteilung Südböhmen CZ 

Auf den Spuren von Franz Ferdinand d’Este

Mag. Holger Bienzle
„die Berater“ Unternehmensberatungs GmbH 

 

Dr. Julia Walleczek-Fritz 
Donau-Universität Krems 

 

Das EU-Projekt NETWORLD und  
das Erbe des Ersten Weltkriegs in Österreich

“Die Macht der Liebe”
von Marina Sagl

VENI CREATRIX fashion in confession 
Balletaufführung von Vera Aleksenko 

Die Eröffnung erfolgt durch
Bundespräsident a.D. Dr. Heinz Fischer 

Rundgang durch die Ausstellungen.
Im Anschluss bitten wir zum Empfang!

Friedenspädagogischer Workshop:
Wie wirken Medien auf Konflikte?

Das Attentat von Sarajevo und der Beginn des  
Ersten Weltkriegs in zeitgenössischen Medien

12:00 - 14:00 Uhr
Begrenzte Teilnehmeranzahl

Teilnahmewunsch bei der Anmeldung bitte zusätzlich anmerken

Die Einladung gilt für 2 Personen und ist am Museumseingang 
vorzuweisen. Wir ersuchen um eine Anmeldung bis 3. April unter 

Tel 07413-8006, museum@schloss-artstetten.at
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Schlossplatz 1
A - 3661 Artstetten

Tel +43 / 07413 / 8006
Fax +43 / 07413 / 8006-15

museum@schloss-artstetten.at
www.schloss-artstetten.at

The project NETWORLD is co-funded  
by European Union funds (ERDF, IPA)


